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Nachrichten und Meinungen 

Unsere Erfolge in den Distrikten  
 

Im Ortsrat Neukloster stellen wir wieder die stärkste Fraktion: Den Stimmenverhältnissen entsprechend 
wurde Anja Heckert in der konstituierenden Sitzung des Ortsrats 
Neukloster zur Ortsbürgermeisterin gewählt. Sie folgt Astrid Bade, 
die seit 2014 Ortsbürgermeisterin war. Damit findet die Reihe 

sozialdemokratischer 
Ortsbürgermeister*innen in 
Neukloster eine Fortsetzung. 
Seit 1986 ist es uns gelungen, 
ununterbrochen diese Position 
zu besetzen.  
Erfolge gab es auch im 
Distrikt Apensen: Siegfried 
Stresow wurde mit der größten 
Zahl an Stimmen in den 
Gemeinderat von Beckdorf 
gewählt. In der konsti-
tuierenden Sitzung des 
Beckdorfer Gemeinderates 
wurde Siegfried zum Bür-
germeister der Gemeinde Beckdorf gewählt. Er kommt damit in 
eine Position, die er schon bis zu seinem Rücktritt im Jahre 2019 

hatte. In der Gemeinde Apensen wurde Dr. Siegfried Schwarzer zum stellvertretenden Bürgermeister 
gewählt. Ein gleiches Amt wird Siegfried auch in der Samtgemeinde Apensen ausfüllen. (UL) 

 
Corona hat uns im Griff 

 
Es ist wie im letzten Winter: Die Zahl der Infektionen steigt auf ein noch nie dagewesenes Niveau. Die 
Intensivstationen füllen sich und die im Krankenhaus arbeitenden Menschen, Pfleger*innen und 
Ärzt*innen, werden überlastet. Viele Menschen werden an der Infektion sterben. Dabei wäre ein Winter 
ohne Beschränkungen und ohne Tod und Elend möglich gewesen: Der rettende Impfstoff steht bereit, 
es hätten sich nur alle impfen lassen sollen. Die zu große Zahl der Coronaleugner und Impfverweigerer 
hat diese Lösung verhindert. Diese Menschen verwechseln Freiheit mit unverantwortlichem und 
ausuferndem Egoismus. Ihr unsolidarisches Reden und Handeln hat schlimme Folgen für die ganze 
Gesellschaft: Der unvermeidbare Lockdown wird wieder die physische und psychische Gesundheit 
vieler schädigen, insbesondere die von Kindern und Jugendlichen. Auch unsere Wirtschaft wird 
unnötige Verluste erleiden. Die neue Regierung wird auf Monate hinaus mit dem Problem Corona und 
die Beseitigung der Schäden befasst sein. Ressourcen an Geld und Zeit, die für die dringende 
notwendigen Maßnahmen für den Klimaschutz benötigt würden, müssen für die Pandemie und deren 
Folgen aufgewendet werden. Auch nach 150 Jahren ist Dostojewskis Bemerkung aktueller denn je: „Die 
Toleranz wird ein solches Niveau erreichen, dass intelligenten Menschen das Denken verboten wird, 
um Idioten nicht zu beleidigen.“ 
Für uns als SPD Ortsverein hat die hohe Zahl der Corona-Infektionen auch Folgen. Wir können auf 
absehbare Zeit keine Veranstaltung in Präsenz mehr durchführen. Im Dezember wird daher keine Mit-
gliederversammlung möglich sein. Wie es im neuen Jahr weitergeht, ist noch völlig offen. Die Ehrung 
von langjährigen Mitgliedern, ursprünglich für Januar geplant, muss sehr wahrscheinlich auf einen spä-
teren Termin verschoben werden. (UL)  

Anja und Astrid 
Siegfried Schwarzer  
und Siegfried Stresow 



Der UB Stade ist im Bezirk gut vertreten! 
 
Am 13.11. lud der SPD-Bezirk Nord-Niedersachsen in die Hapag-Hallen nach Cuxhaven zum 
diesjährigen Bezirksparteitag. 
Nach einigen Grußworten und jeweils halbstündigen Reden von Ministerpräsident Stephan Weil und 
(noch) Generalsekretär Lars Klingbeil wurde Lars zunächst einstimmig vom Parteitag für den Co-
Vorsitz der SPD nominiert. 
Bei den anschließenden Wahlen - die erstmals elektronisch mittels Wahl-Tablets durchgeführt wurden 

- konnte sich der UB Stade, der für den Bezirksvorstand Kai 
Koeser als stellvertretenden Vorsitzenden, Annekatrin Wolff-
Meuter und Gerrit Steffens als Beisitzer*in und Frauke 
Langen als Revisorin nominierte, mit insgesamt sechs 
Personalien im neuen Bezirksvorstand einbringen. 
Neben den vom UB Stade Nominierten, die allesamt in die 
jeweiligen Ämter gewählt worden sind, wurden auch Sigrid 
Richter und Silvia Nieber aus dem UB Stade als 
Beisitzerinnen gewählt, welche vom Bezirk nachnominiert 
wurden. 
Der UB Stade stellt somit vier der 11 Beisitzer*innen und der 
OV Buxtehude ist ebenso vertreten. 
Zum Bezirksvorsitzenden wurde Uwe Santjer (CUX) mit 
94,9% wiedergewählt. 
Den Vorstand komplettieren: 
Stv. Vorsitzende: Kai Koeser (STD), Christina Jantz-
Hermann (OHZ), Sebastian Zinke (HK) und Lasse Rebbin 
(ROW). 
Finanzen: Bernd Michallik (VER) 
Beisitzer*innen: Tatjana Bautsch (HK), Nehle Beutler-Blanck 
(CUX), Aynur Colpan (HK), Richard Eckermann (VER),  Dr. 

Dörte Liebetruth (VER), Silvia Nieber (STD), Sigrid 
Richter (STD), Fabian Schock (OHZ), Gerrit Steffens 
(STD), Gunnar Wegener (CUX) und 
Annekatrin Wolff-Meuter (STD). 
Während der Wahlen gab es keine großen 
Überraschungen, nicht gewählte Nominierte werden die 
Arbeit des Bezirksvorstandes als Revisor*innen künftig 
ebenso unterstützen. 
Die während der Auszählungen begonnene 
Antragsberatung verlief reibungslos, viele Anträge der 
Jusos - insbesondere aus dem UB Stade - fanden großen 
Anklang und wurden meist einstimmig angenommen. 
Die abschließende große Delegiertenwahl für den 
anstehenden Landesparteitag ergab für den OV und den 
UB erfreuliche Ergebnisse. 
Demnach werden den UB Stade als direkt gewählte 
Delegierte im kommenden Jahr Heino Baumgarten, Kai 
Koeser und Gerrit Steffens (aus unserem OV) vertreten. 
Ersatzdelegierte des UB Stade sind: Andrea Herzig, 
Daniela Oswald, Ina Rinck und Petra Tiemann. 
Wir wünschen dem neu gewählten Bezirksvorstand viel Erfolg und den Delegierten gute Beschlüsse bei 
den anstehenden Parteitagen. (Gerrit Steffens) 
 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder. Diese entspricht nicht unbedingt derjenigen des Ortsvereins-
Vorstandes. Beiträge (erwünscht) und Themenvorschläge bitte an: Dr. Uwe Lampe, Beim Kloster Dohren 13, 21614 Buxtehude, Tel.: 
04161/80125, e- Mail: dr_uwe_lampe@yahoo.de 

Stephan Weil 

Gerrit beim Bezirksparteitag 


